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Stephanie Stumph plant eigene
Musikkarriere im Elektropop-Stil

Stephanie Stumph, bekannt aus &quot;Der Alte&quot;, soll
eine eigene Band haben wollen. Erfahren Sie mehr über

ihre Musikpläne und Kreativität.

Neues Musikprojekt für Stephanie Stumph

Stephanie Stumph, bekannt aus der Krimiserie „Der Alte“, plant
eine neue kreative Herausforderung abseits der Schauspielerei.
Die 39-jährige Schauspielerin hegt den langgehegten Wunsch,
eine eigene Band zu gründen und sich intensiv der Musik zu
widmen. Dieses Vorhaben ist für sie keine Nebenbeschäftigung,
sondern eine Leidenschaft, die sie mit vollem Einsatz verfolgen
möchte. „Das müsste man mit Lieb und Seele machen und nicht
nur halb“, betonte Stumph in einem Interview mit der Deutschen
Presse-Agentur. „Lust hätte ich schon.“

Seit Jahren zeigt Stephanie Stumph eine kreative Ader und
schreibt regelmäßig Songs. Unter anderem verfasste sie den Hit
„Herzbeben“ für die bekannte Schlagersängerin Helene Fischer.
Die Vielseitigkeit der Musik ermöglicht es Stumph, sich auf
andere Art und Weise auszudrücken und mehr Kreativität zu
entfalten. „In der Musik gehe ich anders, euphorischer auf, da
kann ich mehr Kreativität einbringen“, erklärte sie.

Als Moderatorin im Fernsehen und des Dresdner
Semperopernballs ist Stephanie Stumph bereits sehr erfolgreich.
Dennoch sehnt sie sich nach einer Vertiefung ihrer
musikalischen Leidenschaft. Trotz ihrer Rolle als Mutter und
ihrer hektischen Lebensweise zwischen Dresden und München,



möchte sie „noch mehr Musik in meinem Leben“ integrieren. Ihr
musikalisches Interesse tendiert dabei zu einem eher
elektronischen Stil, der ihre persönlichen Vorlieben
widerspiegelt.

Das geplante Musikprojekt von Stephanie Stumph verspricht
eine spannende Reise in die Welt der Musik jenseits der
Schauspielerei. Ihr Engagement und ihre Leidenschaft werden
sicherlich dazu beitragen, dass ihr Traum von einer eigenen
Band Realität wird.
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